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von Isabell Westermayer

Wie kann gleichzeitig von 
freien Plätzen und von Platz­
mangel die Rede sein? Diese 
interessante Fragestellung 
haben wir am Beispiel des 
Waldorfkindergartens Gäns­
heide, dem Waldkindergarten 
Rohr und dem Dachverband 
der Stuttgarter Eltern-Kind-
Gruppen e.V. (EKG) diskutiert.

Die Landeshauptstadt Stuttgart 
hat in den letzten Jahren massiv 
auf den Mangel an Betreuungs-
plätzen reagiert und viele Plätze 
geschaffen. Inzwischen kommen 
jedoch deutlich weniger Kin-
der nach, wie das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg 
mehrfach bestätigte. Gleichzei-
tig ist die Versorgung noch nicht 
überall perfekt, so dass freie Plät-
ze und Suchprobleme nebenei-
nander existieren können. Der 
Fachkräftemangel verzerrt dabei 
oft zusätzlich das Bild. 

„Auf dem Papier können aus-
reichend Plätze vorhanden sein, 
praktisch können aber Gruppen 
wegen fehlenden Personals nicht 
vollständig betrieben werden“, 
gibt Elke Fantini, Vorständin der 
Stuttgarter EKG, zu bedenken. 

Waldorfkindergarten  
Gänsheide

„Unser eingruppiger Waldorfkin-
dergarten Gänsheide hatte Ende 
Mai einen Neustart“, erzählt die 

Zu viele oder zu wenige Kitaplätze?
Aktuelle Veränderungen bei den Betreuungsangeboten

neue Leitung des Kindergartens, 
Kristina Lange. „Wir haben uns 
personell neu aufgestellt, viel 
umgekrempelt und freuen uns 
darüber, dass von den 22 Plätzen 
bei uns inzwischen wieder alle 
vergeben sind. Wir verbinden 
die Grundlagen der Waldorfpä
dagogik mit einem zeitgemäßen 
Schwerpunkt auf Resilienz und 
für einen gesunden Umgang mit 
der digitalen Lebenswelt. Kinder
yoga, Naturerfahrungen, kreati-
ve Tätigkeiten, Rhythmus und 
perspektivisch tiergestützte Pä-
dagogik unterstützen die Kin-
der dabei, Selbstwahrnehmung, 
Konzentration und innere Stabi-
lität zu entwickeln.

Flache Hierarchien werden 
gelebt, um so möglichst nahbar 
für die Familien zu sein. „Vie-
le Kinder kommen aus großen, 
mehrgruppigen Kitas zu uns - 
und diese Entwicklung erleben 
wir auch als Zeichen dafür, dass 
viele Familien sich wieder klei-
nere, persönlichere Bildungsorte 
für ihre Kinder wünschen. Denn 
unser Grundgedanke lautet: Was 
wir unseren Kindern vermitteln 
möchten, müssen wir Erwachse-
nen selbst leben“, resümiert Lan-
ge. Die Suche nach Familien, die 
sich einen solchen Ort für ihre 
Kinder wünschen, begleitet sie 
daher tagtäglich.

Waldkindergarten Rohr

„Viele Familien kennen uns noch 
nicht oder kennen das Konzept 

Waldkindergarten gar nicht“, 
stellt Marilena Troiani vom Wald-
kindergarten Rohr fest, die dort 
für die Öffentlichkeitsarbeit ver-
antwortlich ist. Ziel ist es daher, 
die Präsenz in der Öffentlichkeit 
zu stärken, um auch für Außen-
stehende klar als Waldkindergar-
ten wahrgenommen zu werden. 

Dort verbringen die Kinder 
den ganzen Vormittag, bei verlän-
gerten Öffnungszeiten auch einen 
Teil des Nachmittags, in einem 

Waldstück in der Nähe der Hüt-
te des Kindergartens. Diese bietet 
Schutz bei kalter Witterung. Ein-
gebettet in einen strukturierenden 
Tagesablauf finden die Kinder dort 
die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten 
zu entdecken und haben genügend 
Zeit, sie in der Natur zu erproben. 

„Im Alltag nehmen wir kei-
ne passive Rolle ein, sondern 
sind für die Kinder, ihre Belan-
ge und Fragen da“, beschreibt sie 
die Konzeption. „In Rohr gibt es 

zwei Gruppen mit je 15 Kindern. 
Der Einstieg ist auch unterjährig 
möglich. In 2027 kann der Wald-
kindergarten auf 30 Jahre zurück-
blicken. Getreu dem Motto „Dein 
Weg in den Wald“ - freuen wir 
uns jederzeit über interessierte Fa-
milien“, fasst Troiani zusammen. 

Stimmen aus dem Dachverband

„Probleme bei der Belegung der 
Plätze sehen wir bei den Einrich-
tungen, die unser Dachverband 
vertritt, derzeit nicht“, ergänzt 
Fantini, als Verbandsstimme der 
Stuttgarter Eltern-Kind-Gruppen 
e.V. Der Dachverband der Stutt-
garter Eltern-Kind-Gruppen e.V. 
vertritt 50 Träger mit 54 Einrich-
tungen. Der Waldkindergarten 
Rohr gehört zum Dachverband 
der EKG.

Waldkindergarten Rohr, Hagels
brunnen 20/1, S-Rohr, 
waldkindergarten-rohr.de

Waldorfkindergarten Gänsheide, 
Gänsheidestraße 102, S-Ost, 
waldorfkindergarten-gaensheide.de

Dachverband Stuttgart Eltern.
Kind-Gruppen e.V., Lazarettstr. 
14, S-Ost, stuttgarter-ekg.de
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Morgenkreis im Waldkindergarten Rohr

Erntedank im Waldorfkindergarten Gänsheide
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